
 

Die Busfahrer der Verkehrsgesellschaft Wahed protestierten heute Nachmittag zum 

wiederholten Male.  

Vorhin wurde ihr Antrag auf eine 1. Mai-Kundgebung von dem Sicherheitsministerium 

abgelehnt. Trotzdem sind sie heute früh auf die Straßen gekommen und verteilten Süßigkeiten 

und 1. Mai-Ansichtskarten. Anschließend versammelten sich hunderte von Arbeitern, deren 

Familien, StudentInnen und anderen Bevölkerungsschichten vor dem Zentralbüro der Wahed-

Firma und forderten die Erfüllung der Ansprüche der Arbeiter. Sie riefen die Parolen wie z. B. 

„Arbeiter! Student! Vereinigt euch!“, „Syndikatsgründung ist unser selbstverständliches 

Recht“, und forderten sie die Freilassung von Mansour Ossanlou, Vorstandsvorsitzende des 

Syndikats sowie Wiederbeschäftigung von ihren ausgesperrten Kollegen. 

Vor drei Tagen verkündigte die ILNA-Nachrichtenagentur, dass 63 inhaftierte Arbeiter 

freigelassen wurden und wieder ihre Arbeit aufgenommen haben. Im Gefängnis wurden sie 

gefoltert und unter Druck gesetzt, damit sie nicht mehr für ihr Syndikat kämpfen bzw. sogar 

mit dem Regime zusammenarbeiten.  

Heute hat noch eine 1. Mai-Kundgebung vor dem Arbeitsamt in Teheran stattgefunden. Auch 

diese Kundgebung wurde von der Polizei angegriffen, und führte zur Verhaftung einiger 

Arbeiter.  

Trotz der Repression des Regimes wurden auch in diesem Jahr am 1. Mai landesweite 

Kundgebungen angekündigt. Die Arbeiter protestierten gegen die Arbeitsbedingungen im Iran 

und forderten ihre Ansprüche. Sogar die ArbeiterInnen, die in Teheran an der Kundgebung 

von „Haus der Arbeiter“, eine staatliche Arbeiterorganisation, teilgenommen hatten, 

protestierten gegen die Arbeitspolitik des Regimes. Nach der Kundgebung sind die 

ArbeiterInnen in Richtung der Teheraner Universität marschiert und demonstrierten weiter.  

Die Organisation Fadaian unterstützt das Recht der Arbeiter auf die vom Staat unabhängigen 

Kundgebungen und verurteilt die Angriffe des Regimes auf sie. Wir fordern die Freilassung 

aller inhaftierten ArbeiterInnen und Wiederbeschäftigung der freigelassenen ArbeiterInnen.  
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